
"What are you bringing to the table?"
Beitrag von „Melosine“ vom 9. Januar 2007 17:53

Zitat

Bolzbold schrieb am 09.01.2007 17:27:

1) Die alten User bzw. die sogenannten Stammuser waren auch einmal Referendare -
bei einigen ist das noch gar nicht so lange her. Auch diese User benötigten zum
damaligen Zeitpunkt Hilfe und Rat und haben das auch hier erhalten.

Dagegen ist ja gar nichts zu sagen. Es geht auch nicht darum, dass man hier
keine Fragen stellen oder keine Hilfe erhalten soll, sondern um eine
Selbstbedienungsmentalität, die sich hier breitzumachen scheint.

2) Wenn neue User und damit potenzielle spätere Stammuser hier direkt auf die
Suchfunktion, auf selber Denken etc. verwiesen werden, trägt das nicht unbedingt dazu
bei, dass unsere Forengemeinde wächst. So etwas schreckt ab. Langfristig bliebe dann
wirklich nur noch ein elitärer Rest von Stammusern übrig.

Es ist die Frage, ob die Forengemeinde in sinnvoller Weise wächst, wenn das
Forum lediglich dazu dient, schnell mal die ein oder andere Frage los zu
werden, ohne dass eine sonstige aktive Beteiligung am Forum stattfindet.

3) Wenn künftig jeder erst alle Threads der letzten vier Jahre durchforsten soll, bevor er
eine Frage stellen darf, ist es in der Tat gar nicht so abwegig, dass die Off-Topic
Threads im Vergleich zu den seriösen Anfragen stärker anwachsen.
Das kann nicht Sinn eines Forums sein, das dem Austausch unter Lehrern und solchen,
die es werden wollen, dient.

M.E. ist es ok, Fragen auch hin und wieder erneut zu stellen. Allerdings liegt
auch hier der Schwerpunkt auf dem "Austausch". Ich frage mich, wo dieser
stattfindet, wenn man Fragen mit minimalem Informationsgehalt vorgestezt
bekommt, die man dann freundlicherweise beantworten soll.

...

6) Was sich die Stammuser, die sich über die vermeintlich hohe Zahl an Service-
Anfragen beschweren, fragen sollten, ist, ob sie nicht früher ähnlich viel und
umfangreich gefragt haben (und auch ähnlich viele und umfangreiche Antworten
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bekommen haben - nur eben ohne "Beschwerde"). Es wäre zumindest denkbar, dass
man mit entsprechendem zweiten Examen und irgendwann folgender entsprechender
Besoldungsgruppe diesbezüglich etwas an Bodenhaftung verliert.

Auch hier kann ich dir nicht zustimmen. Um für mich zu sprechen: ich habe
sicher viel gefragt und viele gute Antworten erhalten, aber ich bin der
Meinung, ich habe mich auch eingebracht. Ich hatte immer das Gefühl, dass
da ein Austausch, ein Gespräch stattfindet. Und wenn ich konnte, hab ich was
zurück gegeben. Ich bin der Meinung, dass das die meisten "Stammuser"
(doofes Wort irgendwie) ebenso gemacht haben...

7) Und nein, die 20+ gibt es in dem Sinne nicht. Das ist eine Bezeichnung eines Users,
der mit den meisten Stammusern aneinander geraten ist und dann die Bezeichnung
"Klub der 20" als Diffamierungsphrase geprägt hat. Diesen Namen haben sich die damit
angesprochenen User nicht selbst gegeben. Das 20+ in der Signatur einiger User ist
lediglich ein Relikt der damaligen Zeit, als es unter anderem um derartiges
Schubladendenken ging und sollte demonstrieren, dass wir ja alle ganz ganz stolz
waren, so böse zu sein, wie es der User beschrieb.

Stimmt! 

Alles anzeigen 
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